
Beibla tt zur P'arlaaentskorres pozulena 20. Juli 1955 . 

'55/J Anfrage 

'4er .lbth JI a 0 h u n z e, R e i 0 b,' Bin t e rD do r f e r, 

K i t t .n d 0 r f e r und Genossen 

an den ßuDdeaminister für V~erkehr und verataat.lichte Betriebe, 

betaaettand die Einhebung einer "Zustellgebühr" von So'zialreDtnern und 

Pensionisten. 

-.-.-
J)ie ö8terreichische, »08t- und· TelegraphenverwaItuzsg erhebt vo~: ,So

zialrentnern, Pensionisten und Xriegsoptern, di~ ihre IIOnatliohen ~;~züge 

duroh die loatzuge_tellt erhalten, eine sogenaute ·Zu8tell'eb.~r". 
Von den Reziteaemptängern, deren Rente in der Regel mehr als "~'oheiden 
i~t, wird dtese Geb.Uhr, Clie schließlich eine Kflrzunc der llente bedeutet,. 

ala UDSos1ale Hil"te empfunden •. Besondere Verbittel"UJlCbesteht aber dar

ilber, 4al ell. sogenannte "Zustellgebühr" auoh dau el;.hoben wird, wem 

der '1.elltaemptbgel" aut die Zustellung ''.,. Geldes ,~h dea Postboten 

"erziollt.t .1Uld seifte B.zÜCe direkt beim Ro.tat .. Em,t'J18 Ili_t. In 

.ol~eft Fillen übt die Post lediglich eiBe Vermittlel"tltllkelt aU8 und 

elgelle ZGstellgäftS8 ent'allen. 

Um den iapfiDgem von Renten uDCl ' .. aiolle. die voll, AU8zahlU11g ihref3,. 
. . 

hauees zu sichern,richten die geferi1~eD ~'bceoZ'Cla.teJl all 4u Herrn 

"'-:I14eB.inster t\ir Ve~~hio und verat.atlioJate Betri.be ",. 

J. p' t rag •• 
-

Ist der Herr Bundeaminiatel" bereit. 41. loat •• bÜhlellorclauDg dahin 

ceheD4 zu DOv.ll1eren. daß auf die BiDhebua,.iD.r ·ZUatellcebUhrw über-
-' . 

ha.,t ?erstohtet wird? 

$o~l~ •• .1 •• Dicht ,",Clieh seil1" ·wird ur B.l'l' l"a4ea1n1ater um 

.lu.ttlanDC cl.rUber c.'eteD. ~'b er bereit 1at, cl1 • .l\l~buIIf cler ·Zustell

,.'bbr- 'b.1 8elb8taW.olung von Bersten uD4 Pe_1one ft ." ",erela.8.n. 
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